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Antrag zur Durchführung einer Verkehrserhebung in der Germersheimer Straße und zur 
Erarbeitung eines Konzeptes, um diesen Bereich verkehrsberuhigt zu gestalten 
 
BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 05164 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 16 - Ramersdorf-
Perlach vom 02.03.2023 
 
 
Sehr geehrter Herr Kauer, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der o.g. Antrag des Stadtbezirkes 16 - Ramersdorf-Perlach wurde dem Mobilitätsreferat zur 
federführenden Bearbeitung zugeleitet. 
 
In Ihrem Antrag bitten Sie das Mobilitätsreferat um die Durchführung einer Verkehrserhebung 
in der Germersheimer Straße und die Erarbeitung eines Konzeptes, um den gesamten Umgriff 
Germersheimer- und St.-Ingbert-Straße verkehrsberuhigt zu gestalten. 
 
Nach Prüfung des Anliegens können wir Ihnen Folgendes mitteilen: 
 
Der o.g. Umgriff liegt in einer Tempo 30-Zone. Es handelt sich hierbei um 
Erschließungsstraßen mit dem Charakter einer Wohnstraße. Die Germersheimer Straße hat 
eine Fahrbahnbreite von ca. 5,00 - 5,50 m und beidseitige Gehbahnen mit einer Breite von ca. 
2,00 - 2,30 m. Der Radverkehr wird gemeinsam mit dem MIV auf der Fahrbahn geführt. Durch 
das Parken am Fahrbahnrand wird die Fahrbahnbreite zusätzlich eingeschränkt, so dass ein 
Zweirichtungsverkehr nur mit Warten möglich ist und grundsätzlich nur niedrige 
Geschwindigkeiten gefahren werden können.  
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Um die Abfallentsorgung sicherzustellen, wurden an der Westseite der Sankt-Ingbert-Straße, 
im Bereich des Wendehammers gegenüber Hausnummer 32 und 30, auf die Länge von ca. 20 
Meter und an der Westseite gegenüber Hausnummer 20 in südliche Richtung auf die Länge 
von ca. 10 Meter ein absolutes Haltverbot (Z. 283 StVO) mit dem Zeitzusatz (werktags Mi. Do. 
7-14h) eingerichtet. Diese Maßnahme erfolgte auf Antrag der Abfallwirtschaftsbetriebe 
München. 
 
Als Hauptproblem stellt sich das rechtswidrige Ausweichen einiger Verkehrsteilnehmer*innen 
auf die Gehbahn durch den entgegenkommenden Kfz-Verkehr dar. Zur Verhinderung dieses 
Ausweichens, hat die Stadtverwaltung in der Germersheimer Straße die Haltverbote Zeichen 
286 StVO mit den Zusatzzeichen ca. 2,5 Meter nördlich der St.-Ingbert-Straße und ca. 2,5 
Meter südlich des Kaiserslauterner Platz jeweils an das Schrammbord zur Fahrbahn hin 
versetzt. Dieser Auftrag wurde am 10.05.2023 erledigt.  
 
Aus Sicht des Mobilitätsreferats ist eine Umgestaltung des Kreuzungsbereichs Germersheimer 
Straße und St.-Ingbert-Straße mit Reduzierung der versiegelten Flächen wünschenswert (z.B. 
mit Baumpflanzungen und Angebot einer Sitzbank). Die Möglichkeiten werden entsprechend 
vom Mobilitätsreferat und dem Baureferat überprüft und weiterverfolgt. 
 
Da durch die Bewertung der Polizei insgesamt die Verkehrs- und Unfallsituation weitestgehend 
unauffällig ist, sind aus Sicht des Mobilitätsreferats derzeit keine über die genannten 
Verkehrsordnungs- und Verkehrsberuhigungsmaßnahmen hinausgehende Konzepte 
notwendig. Wir werden die Situation beobachten und ggf. reagieren. 
 
 
Dem gegenständlichen Antrag kann unter der Maßgabe der obigen Ausführungen entsprochen 
werden. 
 
Der Antrag Nr. 20-26 / B 05164 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 16 - Ramersdorf-
Perlach vom 02.03.2023 ist damit satzungsgemäß behandelt. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Gez. 

 
Leitung Bezirk Süd-Ost 
 




